KPT xx: „Meditation“ & Co.

– Leben und Denken in inneren Vorstellungswelten –
-  Ein eigenständiger »Kognitiver Prozess-Typ«  -
=======================================================================

– Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzle«® -- http://kognik.de
Online-Zugang:  Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Offline-Version: Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Home --> Puzzle WELT --> Kognitiver Prozess --> Prozesstyp --> Innere Vorstellungswelt --> schweifen
zitierbar als: https://kognik.de/ONLINE/kpt/meditation.doc
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

{Das eigentliche Arbeitsmaterial zu dieser Datei / diesem Konzept befindet sich – wie so oft uneingearbeitet – in der entsprechenden Klarsichthülle / Sammeltasche + in bereits angeschaffter Literatur.}
Wortfeld: 
Außenwelt versus Innenwelt; Introspektion; „Inneres Auge“; ohne Aufgeregtheit; (reine versus gerichtete) Aufmerksamkeit; (gerichtete + ungerichtete) Achtsamkeit; Das „Netz der Abhängigkeiten“; meditieren / meditativer Zustand; Meditationsformen; Tiefe + Klarheit; Entspannte Wachheit; Präsenzmeditation; Affektive Zustände; Neurobiologische Aufmerksamkeitsmechanismen; Beherrschung; Kontemplation / Kontemplative Techniken; Kontemplative Momente; „Komm zu dir!“; Geisteszustand; Aufrechterhaltung; Spuren in der Verschaltung; Kontrolle des Gedankenflusses; Abgeklärtheit; Andachtsübung; Bewältigungsprozess; Altruismus; Freie Assoziation; Reflexion in alle möglichen Richtungen; Reflektive Einsamkeit; Spiritualität; „auf der Stelle treten“; Trancezustand; Ekstase-Technik; Yoga; Katathymes Bilderlebnis; Halbschlaf; Tiefentspannung; „Innerer Frieden“; Thetawellen + Gammawellen; Konzentration; Beteiligte Hirnbereiche; Aktivationen + Aktivierungsmuster; „Wohlbefinden“ versus „Leiden“; Glücksgefühl; Autosuggestion; „autogen“; Innerer Monolog; Selbstgespräch; Die Mysterien; Tagträumen; Dösen; Brüten; „Quälende Gedanken“; Euphorie; Trübsinn / Trübsal blasen; (keine) Gefühlsausbrüche; Probleme wälzen; Zweifel; Selbstzweifel; Einwände; innerlich rebellieren; Schattenboxen; Simulation von Situationen, Wünsche und Konflikte; Rollenwechsel; „Stimmen hören“; Geistiger Horizont; Ataraxie / Seelenruhe; Enthaltung; Gelassenheit; Affektlosigkeit; (Apathie); Intuition; Beruhigende Atmosphäre; Emotionale Ruhe / Ausgeglichenheit; Innere Stille / Innerer Frieden; Rückkopplung; Biofeedback; Die Hirnströme; Synchronisation des Wellengeschehens; Die Wirkung von „Klangschalen“ + ...; Erleuchtung (gesucht /...); … 
Jedem Wortfeld sein eigener hochabstrakter „Zentraler Hub“!
Vgl. aus der lokalen kognitiven Nachbarschaft: \zum ‚Kognitiven Archiv‘ der Menschheit; \Der ‚Kognitive Lebensfilm‘ des „Individuums“ (in qualitativ + abwicklungstechnisch höchst unterschiedlichen Abschnitten); \„Zugehörigkeit“ – als Verknüpfungsmerkmal; \zur ‚Zeit‘-Szene + \ihrem Wortfeld; \Die Palette an ‚Kognitiven Prozesstypen‘; \Das menschliche „Vorstellungsvermögen“ + die ihm aufgeprägten Grenzen; \zur „Ansteuerbarkeit der Dinge“ – im »Kognischen Raum«; \Kognitiver Freiheitsgrad: „Negation“; \allerlei „Verhaltensformen des Menschen“; \„Änderung“ – hier: der mentalen Disposition; \zu: „Konfliktwesen + Mediation“; \Kognitiver Prozesstyp: „Standby“; \Kognitiver Prozesstyp: „Grübeln“; \Kognitiver Prozesstyp: „Traum“; \Kognitiver Prozesstyp: „In Bedrängnis“; \allerlei an ‚Kognitiven Apparaten‘ (mit der bzw. ohne die Fähigkeit zur „Meditation“); \\Wiki: „Meditation“; \...; \...
Systemische Grafik und Beispiele: \andere ‚Kognitiven Prozesstypen‘ – zum Vergleich; \Prinzipgrafik: „Zentraler Hub“ im Netzwerk – in Draufsicht; \...; \...
Literatur:
all die religiösen Schriften / Glaubenssätze / praktischen Anleitungen; Singer, Wolf; Ricard, Matthieu: „Hirnforschung und Meditation – Ein Dialog“; ...; ... 
=======================================================================================

§…§
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· ...
– [\...; \...] 

· „In der Meditation lässt sich die Fähigkeit entwickeln, ein gewähltes Bild zu visualisieren, 
es willentlich aus dem Geist heraus vor dem inneren Auge erscheinen zu lassen.“

– [\als Grundunterscheidung: „Das Originalseitige“ versus „Das Abbildungsseitige“; \Das ‚Unifizierte Guckloch‘ – im je eigenen Kopf; \zur (unterschiedlichen) „Ansteuerung der Dinge“ – im »Kognischen Raum«; \Die Palette der ‚Kognitiven Freiheitsgrade‘; \Bildtypen: ...;  \„Sichtbarkeiten“ \ „Objekte“; \„Wissbarkeiten“; \„Strukturen“; \‚Durchzoomung‘ – als Option; \all die Arten von „Änderung“; \„Systemische Grafiken“; \Das »Referenzideal der Abbildung der WELT« – in seiner Rolle als: ‚Allseits-Transparente Box‘; \„Teilbarkeit“ – als solche; \‚Weltausschnitte‘; \KPT: „Analyse“; \Die ‚Ein- und Ausrollbarkeit‘ der Diskursraumdimensionen, Merkmale, Fragen + Richtigkeitskriterien; \‚Verlorene Dimensionen‘; \Das „Menschliche Vorstellungsvermögen“ + die ihm aufgeprägten Grenzen; \Tricks zur Darstellung von „Unvorstellbarem“; \...; \...; \...]  

· „Nicht alles lässt sich wegmeditieren.“ <Echte Gefahr / ...>
– [\...; \...] 

· ...
– [\...; \...] 

*****

....

– [\...]

*****

Weiterungen zum Thema
\zum ‚Knoten im LÖSUNGS-Netz‘:
 „Meditation“ – als ‚Kognitiver Prozesstyp‘
· ...
– [\...; \...] 
*****

In eigener Sache
· ...
– [\...; \...] 
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